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ÖSTLICHE FAULHORNGRUPPE. 85

argovien) nicht zu unterscheiden. Fossilfrei wie diese, geben
beide zu Verwechslungen Gelegenheit genug. Die Mächtigkeit
ist rein tektonisch bedingt und beträgt nur in der vorgepressten
Kreidemulde der oberen Axalpen 180 m.

Inmitten dieser Synklinale finden sich noch 5—10 m
dünnplattige, hellgrau verwitternde Kalke mit dunkelgrauem
Bruch. Überlagert werden sie von 13,30 m sandiger, rauher
Echinodermenbreccie, welche in unruhigem Wechsel mit
kieseligen, braunen Sandkalken und Tonschiefern stehen.

Für diese ganze Kreideserie findet sich kein Altershinweis
durch Fossilien, die Aufschlüsse sind in den saftigen Matten
ungenügend.

Nach den Befunden in der W-Faulhorngruppe und im
Gebiet des Schilthorns mag die obere, kalkigere Partie der
Diphyoidesgruppe des mittleren Valangien entsprechen, welche
H. Seeber (20) und H. Stauffer (21) dort festgestellt haben.
Die zwischen diesen Kalken und dem Boissieri-Horizont
auftretenden Mergel sind demnach ins untere Valangien zu
verweisen, doch besteht die Hoffnung, im übersichtlicher
aufgeschlossenen W-Teil der Faulhorngruppe genauere Beweise
für das Alter der Gesteine zu finden.
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Es sind nur die im Text angeführten Werke zusammengestellt, da
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